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Wie soll das denn mit zwei kleinen Kindern machbar sein? 

Zitat von rauscheengelsche

ich habe nicht geahnt, dass sie weder mann noch eltern noch sonstwen hat, der bereit
wäre sich mal eine oder zwei wochen um die kinder zu kümmern. ich habe einige
kolleginnen mit kindern, die an solchen veranstaltungen teilnehmen, z.t auch familie
mit dabei haben o.ä. es ist vielleicht auch eine frage wie wichtig es einem ist.

Die Frage ist ja auch, wieviel Aufwand kann und möchte man betreiben, für ein zweistündiges
Fach, welches sie nicht mal studiert hat. Da können die Lehrer der Sek-Stufen immer nett reden
- von ihnen wird auch nicht permanent verlangt, Fächer fachfremd zu unterrichten. Das, was in
der Sek mal ausnahmesweise passiert, ist bei uns die tägliche Arbeit. Die Überheblichkeit, die
hier durch deine Ironie zum Ausdruck kommt, finde ich absolut unangemessen und wenig
hilfreich.

"Mich ärgert dieser Niveauverfall immens und das Argument "lieber schlechten Unterricht mit
nicht ausgebildetenen Lehrern als keiner" ist für mich völlig inakzeptabl. Wenn Lehrer selbst
schon nicht mehr den geringsten Anspruch stellen, wer soll das dann noch tun?" Das schreibst
du, rauscheengelsche, in einem anderen anderen Thread - WIR haben aber gar keine andere
Wahl, einzig Religion dürfen wir verweigern...

(Sorry, die Zitate sind hier durcheinandergekugelt....)
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